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Theatersport

Ländermatch..
Osterreich : Deutschland

Theatersport ist Stegreiftheater vom
Feinsten. Zwei Mannschaften rittern
unter der Leitung eines Conferenciers
um die Gunst des Publikums. Die Zu­
schauer rufen Themen und Begriffe in
Richtung Bühne, der Conferencier wählt
"hemmungslos subjektiv", wie er sich
auszudrücken pflegt, die besten aus und
teilt sie dann den Mannschaften zu, die
diese szenisch umzusetzen haben. Das
Publikum und die Jury verteilen dann
die Punkte.

Es war ein geniales Ereignis - spontan, wit­
zig und einzigartig! Beide Mannschaften,
die Gruppe vom Theater im Bahnhof aus
Graz und die Gruppe Fast Food aus Mün­
chen, haben sich bravourös geschlagen und
das Publikum immer wieder zu tobendem
Zwischenapplaus gebracht. Die Schauspie­
lerInnen erfanden aus dem Stegreif neue
Geschichten, Lieder, Situationen und als
Zugabe sogar noch eine Oper auf die irr­
witzigsten Stichworte der Zuseher.

Die improvisierten Darbietungen waren
gespickt mit Situationskomik, so daß es
sowohl der Jury als auch den Zuschauern
schwer gefallen ist, sich für eine Mann­
schaft zu entscheiden.
Ich wollte euch eigentlich hier an dieser
Stelle eine Szene erzählen, aber ich muß
ehrlich gestehen. mir fehlen bei dieser ge­
ballten Ladung an Situationskomik, die
ohne den ganzen Zusammenhang nicht pas­
send herüberkommt, einfach die Worte.
Ihr werdet es euch selbst anschauen müs­
sen!!

Schlußendlich gewannen dann die Grazer
mit 11: I0 Punkten, nachdem es in der Halb­
zeit 6:6 stand.
Die Fußballbundesliga sollte sich ein Bei­
spiel daran nehmen!

Spielplan
Theater im Bahnhof
Lendplatz 35,8020 Graz Tel.: 0316/ 763620

jeden Montag 2000 Uhr: Sport am Montag (Improshow)
Mittwoch,31.12.1997: SilvesterSportGala 20.00 Uhr mit

anschließendem Fest

Übrigens, die Sieger könnt ihr jeden Mon­
tag bei ihrer Impro-Show bewundern.
ES LOHNT SICH!!
für 1998 ist die Gruppe "Unexpected Pro­
ductions" aus Seattle nach Graz eingeladen
worden, freuen wir uns also auf das näch­
ste Ländennatch Österreich: USA !!

-Kathryn Hoffmann

Kmlierzentrum

Wir für Dich
Fast jedeR ist schon einmal dort ge­
wesen. Im Kopierzentrum findest Du
alles, was Du zum Studieren brauchst:
vom Skriptum über Bürountensilien
bis hin zu einem billigen Kopierer. So­
mit ist das Kopierzentrum ein wesent­
licher Schritt in Richtungbequeme~
billigeres Studieren.

Viele Fraktionen fordern aufanderen Uni­
versitäten den Ausbau des Skriptenver­
triebs. Bei uns ist diese Forderung bereits
Wirklichkeit. Kaum woanders auf Öster­
reichs Unis gibt es ein dermaßen großes
Angebot an Skripten. Laufend wird dieses
Angebot erweitert. So kannst Du für die
Hälfte aller Deiner Vorlesungen ein voll­
ständiges Skriptum erhalten. Und das gan­
ze noch zu einem fairen. gerade noch ko­
stendeckenden Preis.

Mit dem Kauf eines Skriptums stellst Du
auch sicher, immer den neuesten Stand die­
ses Skriptes zu besitzen. Denn mit diesem
Geld finanzieren wir die.Überarbeitung ei­
nes bestehenden Skriptums bzw. die Erwei­
terung unseres Angebots für Dich. Laufend
werden neue Skripten getippt, alte durch­
korrigiert und aufden aktuellsten Stand ge­
bracht. Das geht natürlich nicht gratis.
Wenn Du also ein ÖH Skriptum kopierst,

- anstatt es zu kaufen, so nimmst Du Dir
selbst die Möglichkeit, nächstes Mal ein
Skriptum zu haben, das Du auch gebrau­
chen kannst.

Doch nicht nur Skripten werden verkauft.
Auch Dinge des alltäglichen Studierenden­
lebens gibt's. Vom Klebstoff über Lineale
zu Bleistiften, von Collegeblöcken bis zum
Designerkugelschreiber gibt's bei uns alles
zu kaufen. Da wir nicht gewinnorientiert ar-

beiten, können wir auch zu Preisen verkau­
fen, die unter den üblichen liegen. So tra­
gen wir auch ein bißchen zur Entlastung
Deiner Geldbörse bei. Das Leben ist teuer
genug.

Weiters haben wir an allen neuralgischen
Punkten Kopierer für Dicb aufgestellt. Da­
mit hast Du die Möglichkeit, billig zu kopie­
ren, ohne kilometerweit durch die Stadt zu
rennen, nur um
ein paar Seiten
aus derMitschrift
Deines Freundes
zu haben.

-Bannes
Kocher
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